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Ich persönlich würde eine digitale Gesundheitsakte
nutzen, wenn sie von meiner Krankenkasse

angeboten wird.

Stimme voll und ganz zu Stimme eher zu
Stimme eher nicht zu Stimme überhaupt nicht zu
Weiß nicht/Keine Angabe

Quelle: YouGov, 2017
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Erwartungen im 
Wandel…
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…das Vertrauen 
bleibt!
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eGa ePa

patientengeführt

versorgungsunabhängig

Hoheit des Patienten

arztgeführt

versorgungsbezogen

Hoheit des Arztes

Alte Welt vor dem Terminservice- und Versorgungsgesetz
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Das Digitale Gesundheitsnetzwerk

patienten- & arztgeführt

versorgungsbezogen

Hoheit des Patienten

als Hybridlösung



AOK Baden-Württemberg

Das digitale Gesundheitsnetzwerk verbindet 
system- und sektorenübergreifend alle 
relevanten Akteure und stellt die 
Versicherten/Patienten in den Mittelpunkt.
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• Versicherte erhalten die Hoheit über 
ihre Daten und bestimmen, wer auf 
welche Daten Zugriff hat

• Mischmodell aus zentraler und 
dezentraler Datenhaltung:
vorhandene Strukturen werden 
genutzt

• Internationale Standards als Basis

• AOK hat keinen Datenzugriff

Unser Anspruch: Die Versicherten im Mittelpunkt
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• eDokumentenaustausch

• eMedikation mit AMTS

• ePässe

• eBelegeinreichung

• Kalenderfunktion & 
Terminbuchung

• Messenger

• …

Unabdingbar: Die Anwendungen müssen Nutzen bringen
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Weg vom gerichteten Versand hin zu 
Berechtigungsmanagement

Medikation
Eigene Dokumente
Laborberichte
Arztbriefe
Arbeitsunfähigkeitsbescheinigung
Entlassbericht

Dr. Müller, Kranzallee 17, 79101 Freiburg
Apotheke am Baum, Herzstraße 5, 79105 Freiburg
St. Anna Klinikum, Pulsstr. 55, 99899 Musterhausen

Meine SzenarienMeine Szenarien
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Digitalisierung lebt von der Akzeptanz der Nutzer: 
Fokus auf Mehrwerte für Patienten und Ärzte

Fazit

Digitalisierung ≠ Datenspeicher: Daten sind sinnlos, 
wenn sie nicht zu einer Aktion oder Nutzung führen

Digitalisierung wartet nicht auf uns: Kleine agile Schritte 
statt Perfektionismus


